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der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Stück 12. 


Ausgegeben den 20. März. 


Reichsgeſetzblatt. 
Nr. 2 enthält: (Nr. 1220.) Bekanntmachung, betref⸗ 


fend die Außerkursſetzung verſchiedener Landes⸗Silber⸗ 


und Kupfermünzen. Vom 22. Februar 1878. 


Geſetzſammlung. 


Nr. 8 enthält: (Nr. 8547.) Geſetz, betreffend die Ver⸗ 
einigung der Fleckensgemeinden Vormſtegen und Klo- 
ſterſande mit der Stadtgemeinde Elmshorn. Vom 
30. Januar 1878. 

(Nr. 8548.) Verordnung über die Einrichtung des 
Landarmenweſens in der Provinz Schleſien. Vom 
16. Februar 1878. 

Nr. 9 enthält: (Nr. 8549.) Geſetz, betreffend Verän⸗ 
derungen der Grenzen der Provinzen Preußen und 
Pommern, ſowie einiger Kreiſe in den Provinzen 
1 Pommern und Sachſen. Vom 8. Februar 


(Nr. 8550.) Verordnung zur Regelung des Landarmen⸗ 
weſens in der Provinz Brandenburg. Vom 25. Fe⸗ 
bruar 1878. 

Nr. 10. enthält: (Nr. 8551.) Geſetz, betreffend die 
Ausdehnung verſchiedener Preußiſcher Geſetze auf den 
Kreis Herzogthum Lauenburg. Vom 25. Februar 1878. 

(Nr. 8552.) Miniſtertal⸗Erklärung über die mit der 
Herzoglich Anhaltiſchen Regierung vereinbarte Abän⸗ 
derung des Staatsvertrages vom 30. Januar 1864, 
betreffend die von dem Magdeburg ⸗Halberſtädter Eiſen⸗ 
bahn ⸗ Unternehmen aufkommende Eiſenbahnabgabe. 
Vom 23. Oktober 1877. 

Nr. 11 enthält: (Nr. 8553.) Vertrag zwiſchen 
Seiner Majeſtät dem Deutſchen Kaifer, Könige von 
Preußen und Seiner Hoheit dem Herzoge von 
Braunſchweig und Lüneburg wegen Bearbeitung der 
Auseinanderſetzungsgeſchäfte in den Grenzgebieten der 
Königlich Preußiſchen Provinz Hannover und des 
Herzogthums Braunſchweig⸗ Lüneburg. Vom 11. 
September 1877. 


Bekanntmachung. Auf Grund des Allerhöchſten Er⸗ 


laſſes vom 1. Oktober v. J. (Geſ.⸗Samml. S. 225) 


mache ich hierdurch wiederholt darauf aufmerkſam, daß dle 
bereits durch Bekanntmachung vom 21. Juni 18 55 zur 
Einlöſung öffentlich aufgerufenen Preußiſchen Kaſſen⸗An⸗ 


weiſungen vom 2. November 1851, 15. Dezember 1856 
und 13. Februar 1861 
a. in Berlin 

bei 1. der General⸗Staatskaſſe, 

2. der Kontrole der Staatspapiere, 

3. der Königlichen Steuerkaſſe (Kaſſe der König⸗ 
lichen Direktion für die Verwaltung der direkten 
Steuern), 

„dem Hauptſteueramt für inländiſche Gegenſtände, 

„dem Hauptſteueramt für ausländiſche Gegenſtände, 

der unter dem Vorſteher der Miniſterial⸗, Mi- 
litär⸗ und Baukommiſſion ſtehenden Kaſſe; 

b. in den Provinzen 

. ben Reglerungs⸗Hauptkaſſen, 

„den Bezirks - Hauptfaffen in der Provinz Han⸗ 
nover, 

.der Landeskaſſe in Sigmaringen, 

„den Kreiskaſſen, 

. den Kaffen der Königlichen Steuerempfänger in 
den Provinzen Schleswig ⸗Holſtein, Hannover, 
Weſtfalen, Heſſen⸗Naſſau und Rheinland, 

. ven Bezirkskaſſen in den Hohenzollernſchen Landen, 

den Forſtkaſſen, 

. ben Haupt-Zoll- und Haupt⸗Steuerämtern, ſowie 

den Neben⸗Joll⸗ und den Steuerämtern 

nur noch bis zum 30. März 1878 zur Ein⸗ 

| [fung angenommen werden, nach dieſem Zeitpunkte 

aber ihre Gültigkeit verlieren, und alle Anſprüche aus 
denſelben an den Staat erlöſchen. 
Berlin, den 5. März 1878. 
Der Fin anzminiſter. 
Camphauſen. 


Bekanntmachung der Hauptverwaltung 
der Staatsſchulden. 


Die am 1. April d. Js. fälligen Zinſen der 
Preußiſchen Anleihen können bei der Staatsſchulden⸗ 
Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94 unten 
links, ſchon vom 15. d. Mts. ab täglich, mit Aus⸗ 
nahme der Sonn- und Feſttage und der Kaſſenreviſions⸗ 
tage, von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags 
gegen Ablieferung der Coupons in Empfang genommen 
werden. Von den Regierungs⸗Hauptkaſſen, den Bezirks⸗ 
Hauptkaſſen der Provinz Hannover und der Kreiskaſſe 
in Frankfurt a. Main werden dieſe Coupons vom 20. 
15 
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d. Mts. ab, mit Ausnahme der oben bezeichneten Tage, 
eingelöſt werden. 
Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden⸗ 


gattungen und Appoints geordnet und es muß ihnen 


ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchiede⸗ 
nen Appoints enthaltendes, aufgerechnetes, unterſchriebenes 
und mit Angabe der Wohnung des Inhabers verſehenes 
Verzeichniß beigefügt ſein. 
Berlin, den 9. März 1878. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
B. Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. 
Rötger. 


Bekanntmachung des Ober⸗Präſidenten 
der Provinz Brandenburg. 

Betreffend den Uebergang der Verwaltung des Landarmen⸗ 

weſens ꝛc. in der Kurmark, der Neumark und der 

Niederlauſitz auf den Provinzial⸗Verband von Bran⸗ 

denburg. 

Die unter dem 25. Februar d. J. 
Nr. 9 der diesjährigen Geſetzſammlung Seite 94 publi⸗ 
cirte Allerhöchſte Verordnung zur Regelung des Kand- 
armenweſens in der Provinz Brandenburg beſtimmt im 


8. 1, daß mit dem 1. April 1878 die Verwaltung der 


kommunalſtändiſchen Verbände der Kurmark, der Neu⸗ 
mark und der Niederlauſitz, ſoweit ſie die Fürſorge für 
Landarme, beziehungsweiſe die Unterbringung der Corri⸗ 
genden, ſowie die Fürſorge für Geiſteskranke, Taub⸗ 


ſtumme, Blinde und Idioten betrifft, mit allen Rechten 
und Pflichten auf den Provinzial⸗Verband von Bran⸗ 
denburg und deſſen verfaſſungsmäßige Organe übertragen 
wird, und von dieſem Zeitpunkte ab die bisherigen 


Landarmenverbände der Kurmark, der Neumark und der 


Niederlauſitz in ihrer gegenwärtigen Begrenzung Einen 


Landarmenverband unter dem Namen Landarmenverband 
der Provinz Brandenburg bilden. 

Demnach ſind alle Anträge und Mittheilungen von 
Behörden und Privatperſonen, welche ſich auf die vor⸗ 
bezeichneten Verwaltungs⸗Gegenſtände beziehen und nach 
der bisherigen Verfaſſung des Landarmenweſens in der 
biefigen Provinz an die Landarmen⸗Direktionen der 
Kurmark und der Neumark oder an die Landesdeputation 


des Markgrafthums Niederlauſitz zu richten fein würden, 


vom 1. April diefed Jahres ab an den Landes: 
Direktor der Provinz Brandenburg, Herrn von 
Levetzow in Berlin einzureichen. 
Potsdam, den 16. März 1878. 
Der Königliche Ober⸗Präſident der Provinz Brandenburg 
Wirkliche Geheime Rath v. Jagow. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 


(1) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 4. Dezember v. Is. (Amtsblatt pro 
1877 Seite 337) bringen wir im Auftrage des Herrn 
Miniſters des Innern hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß, — nachdem der Lübecker Feuer⸗Verſicherungs⸗ 


erlaſſene in 


Verein der Landbewohner zu Lübeck die nöthigen Ga⸗ 
rantien dafür geſtellt hat, daß ſich Betreffs ſeiner Ge⸗ 
ſchäftsführung ähnliche Vorkommniſſe, wie ſie zu der 
Conceſſionsentziehung vom 28. November v. Is. Ver⸗ 
| anlaffung gegeben haben, nicht wiederhelen —, der ge⸗ 
nannte Herr Miniſter dieſe Coneeſſionsentziehung zu⸗ 
rückgenommen und demgemäß die Conceſſion vom 21. 
Auguſt 1867 unterm 27. v. Mts. mit der Maaßgabe 
wieder in Kraft geſetzt hat, daß an Stelle der Zten 
Bedingung der vorgedachten Conceſſion folgende Be⸗ 
ſtimmung zu treten hat: 

„Der Verein hat an einem beſtimmten Orte in 
Preußen eine Hauptniederlaſſung mit einem Geſchäfts⸗ 
lokale und einem dort domicilirten Generalbevoll⸗ 
mächtigten zu begründen. 

Derſelbe iſt verpflichtet, derjenigen Königlichen Re⸗ 
gierung, in deren Bezirk ſein Wohnſitz belegen iſt, 
in den erſten ſechs Monaten eines jeden Geſchäfts⸗ 

| jahres neben dem Verwaltungsberichte und der Ge- 
neralbilanz des Vereins eine ausführliche Ueberſicht 
der im verfloſſenen Jahre in Preußen betriebenen 
SGSeſchäfte einzureichen. 

| In dieſer Ueberſicht, — für deren Aufſtellung von 
der betreffenden Regierung nähere Beſtimmungen 
getroffen werden können, — iſt das in Preußen be⸗ 
findliche Aktlbum von dem übrigen Aktivum geſon⸗ 
dert aufzuführen. 

Die Bilanz und die Ueberſicht ſind alljährlich durch 
den Deutſchen Reichs⸗ und Königlich Preußiſchen 
Staats⸗Anzeiger auf Koſten des Vereins bekannt zu 
machen. 

Für die Richtigkeit der Bilanz und der Ueberſicht, 
ſowie der von ihm geführten Bücher, einzuſtehen, 
hat der Generalbevollmächtigte ſich perſönlich und 
erforderlichen Falls unter Stellung zulänglicher Sicher⸗ 
heit zum Vortheile ſämmtlicher inländiſcher Gläubi⸗ 
ger zu verpflichten. 

Außerdem muß derſelbe auf amtliches Verlangen un⸗ 
weigerlich alle diejenigen Mittheilungen machen, welche 
fih auf den Geſchäftsbetrieb des Vereins oder auf 
den der Preußiſchen Geſchäftsniederlaſſung beziehen, 
auch die zu dieſem Behufe etwa nöthigen Schrift⸗ 
ſtücke, Bücher, Rechnungen ꝛc. zur Einſicht vorlegen.“ 

Frankfurt a. O., den 9. März 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

(2) Mit Bezug auf die in unſerem Amtsblatte 
Stück 48 Seite 330 abgedruckte Bekanntmachung der 
Königlichen Regierung zu Potsdam vom 15. November 
v. J. wird hiermit zur Kenntniß des ſchifffahrttreiben⸗ 
den Publikums gebracht, daß die unter Nr. 1 dieſer 
Bekanntmachung aufgeführten Schifffahrtsſperren bereite 
mit dem 25. d. Mts. wieder aufgehoben werden. Von 
dieſem Tage ab find dem Schifffahrtsverkehr alfo wie- 
der geöffnet der Finow⸗Kanal, der Voßkanal und der 
Werbellin⸗Kanal. 

Frankfurt a. O., den 13. März 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


61 


"wun gag Bunagsgg Bun zeezg apyBiugg 


8181 ENG 


| | l | 
ms Leer Gi iol Le Je |s- ui Le -k I Le Ioee en 
| (j 

26 60 ol |en or | zez 60183 | gozz error en ner Int 

ees loin lees 90 1 068 T |se— 0 f lees |—- ſers fees —— 1—1 tost Lët 
08 82 e206 — lo i—i 06 —06———[— [(e j | hsrt Joser 
geg ert —2 |—ı 09 — loar 08 — 06 — Lg rn leeë er 871 
063 1-3 1-3 [oe 08 — [081 |<1 osr |—9 Kalen ef 1,09 |— F3 |7778 89 81 
ele e 26 — 88 80 6 — 86 — oe, — ere er |—or |—0e ]—os jeger 
ees [81 [41 408 — {Sit |< 0% [fs ee eise 
sz lotı-z |-ı o - es |—r jort Joe» |—— ef isee |—+2 |- me leger 871 
g loer | —z oel 08 — Get 06— eee eee Kou) 
98 6 Fl I 0 8 86 — 8 — 86 — 8 — 86 — e — — fer e 6e 4—72 |— 056 67 261 
— 2 oe loot en Jor l jor EH |-— jose le oer 
ong leız | ~g |—1 0s i EA joss |—— jose 89 |—— |—— enkt LSK 
10 8 20 | -3 |-ı |—r |-ı es- er |-s Kiel s7 oe oe erri 
66 6 leet | —g |-1 28 — 0e |<Ir Jorı jost |—— të joste ge le or rr 
oos e 161 |eor 8601 ent fost 867 — — 07 |oo? — 88e 1e ëtt 
00 8 e |— -lor ir Jor poet eee os VII, ee 
99 5 79 1 — 6 — ee lf 86 —[—2 | -E [ |e — ze — be 1 El 09 11 
— ge (org err [orr feor Jort 6 — [ jrs {—— pse? lert ee te loggt 
og Jont [86T jort [en eil jst CIE: Get 
99 6 [eie | —z lott |og— de -r IT leg — (re Vë |-> jaiz a ss 
oge 08% lorg [ort 01 |-1 mt [ + fose ee ee Lengt 
eze los | za lort Jes— [ort jout % lose Von jogy 98e [90.98 reef 
08 5 7801 61 liecht: St 1-7 ———— sé feae [er [16a % 9861 
08,8 |ocg s oil |06— HI fo = Joer |097 De zori 
=i joer] —z ke 99 — Eu —t [osi Van —— fie eg 08 jar | oe eet 
seit sl ét — 081 ab Lg =} Tre: 198 6 — 98 [ozet (us 

>: : 


(PHS 09) 19) 


rg EN 


9128 
2 3 
2 Ssi g 
Seel 2 s 
2 On 
2.183 
M m 
1: 
nung 


I 
er 


modo 001 01d 


ken | 9 ˙ 


ep gon a 
erer [29108 
ouer | 89,02 | ° 
866188 61 
Ori 
sert ge le 
98 5180 61 
98ers 0e 
soot 8e 
96 61 | CLET 
— 71 116 
G6 LT lee: 
0% Ef |6202 | ` 
91 71 8 0% 
ce eT 09 61 
wr j i: 
seet (00 % 
86 81 | 61 
mem |srjoz |: 
stii oroz |: 
ont Iesel: 
sasi —— |: 

6120 
610% S8 | ` 
92 81 880% 
80 8186 61% 


gl wg “ 'r fanhuvrg 


muplpang 


vung 


s... “nong 


` Buaya 
Bagua gk 
baaywaadg 
* ue 
ae 
-~e mgg 
WE 
` NJNUPI 


S g a 908 


non 
ö "9 Bagsak 
6 "1 Duagabnang 
e MN 

` ` agoen 
6 Baagaqaı 


e nus 


„ g ho 

EEGEN 

et MPG 
nal 
J gälag 
`" "` englog 
. ng 
- + zapausuajg 


AOO mO 


881 vn 9 


mua m, J e ungub z o- une o uhog eee uq ur ə Naar gang emp n 299 


5 un fi m pn 26 


Ka 


Knoblauch. Beſprechung über phyſikaliſche Gegenftände: | 


Ausgewählte Kapitel der Mechanik und 


Derſelbe. 
Dr. Cornelius. Meteorologie und 


Maſchinenlehre: 


Klimatologie: Derſelbe. Organiſche Chemie: Prof. Dr. 
Heintz. Anorganiſche Chemie: Prof. Dr. Rathke. Be⸗ 
ſprechung über chemiſche Gegenſtände: Prof Dr. Heintz. 
Ausgewählte Kapitel der chemiſchen Technologie: Prof. 


Dr. Rathke. 
Gährungserſcheinungen: Derſelbe. 
Dr. Brauns. Geognoſie Mitteldeutſchlands, die geognoſti⸗ 


Agrikulturchemie: Prof. Dr. Märcker. 


ſchen Exkurſionen erläuternd: Prof. Dr. v. Fritſch. 


Geologie: Derſelbe. Geſteinslehre als Grundlage der 
Bodenkunde: Derſelbe. Kryſtallographie: Dr. Brauns. 
Grundzüge der Botanik: Pref. Dr. Kraus. Phyſiologie 
der Gewächſe: Derſelbe. Ueber vorweltliche Amphibien: 
Prof. Dr. Giebel. 


terlingskunde: Derſelbe. Ueber den Gebrauch des Mi⸗ 


krofkops: Prof. Dr. Steudner. Nationalskonomie: Prof. 


Dr. Eiſenhart. Volks wirthſchaftspolitik: Prof. Dr. 
Conrad. 
b) In Rückſicht auf ſtaatswiſſenſchaftliche 
und allgemeine Bildung, insbeſondere für Studirende 
höherer Semeſter: 

Finanzwiſſenſchaft: Prof. Dr. Conrad. Theorie 
der Steuern: Prof. Dr. Eiſenhart. Polizeiwiſſenſchaft 
mit beſonderer Berückſichtigung der neuen Preußiſchen 
Kreis⸗ und Provinzial⸗Ordnung: Dr. Paaſche. Han⸗ 


dels⸗ und Wechſelrecht: Prof. Dr. Boretius. Deutſche 


Staats- und Rechtsgeſchichte: Derſelbe. Deutſches und 
preußiſches Staatsrecht: Prof. Dr. Meyer. Deutſche 
Reichsverfaſſung: Derſelbe. Preußiſches Landrecht: G. 
J. R. Prof. Dr. Witte. Geſchichte der Philoſophie: 


Prof. Dr. Ulrici. Logik und Erkenntnißtheorie: Prof. 


Dr. Ulrici und Dr. Thiele. Pſychologie: Dr. Krohn. 
Ueber die deutſche Philoſephie feit dem Tode Hegels: 
Prof. Dr. Hahm. Ueber den Begriff und die Grenzen 
der Religionsphilofophle: Prof. Dr. Erdmann. Ueber 


David Strauß als Theologen und Philoſophen: Prof. 


Dr. Schlottmann. Allgemeine Geſchichte der neueren 


Hierzu eine außerordentliche 


alphabethiſchem Sachregiſter für dieſelben. 


Mineralogie: Prof. 


Ueber foſſile Conchilien: Derſelbe. 
Allgemeine Entomologie: Prof. Dr. Taſchenberg. Schmet⸗ 
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Kraus, Giebel, Kühn. 


Zeit: Prof. Dr. Droyſen. Neuere Geſchichte fett der 
Entdeckung Amerika's: Prof. Dr. Dümmler. Geſchichte 
der chriſtlichen Miſſion in den Oſtſeelanden und des 
deutſchen Ordensſtaates daſelbſt: Prof. Dr. Ewald. 
Allgemeine Erdkunde: Prof. Dr. Kirchhoff. Geſchichte 
der neueren deutſchen Litteratur ſeit Gottſched: Prof. 
Dr. Haym. Geſchichte der bildenden Kunſt neuerer 
Zeit: Prof. Dr. Ulrici. Franzöſiſche Sprachübungen: 
Dr. Wardenburg. Engliſche Grammatik: Dr. Aue. 
c) Theoretiſche und praktiſche Uebungen: 

Staatswiſſenſchaftliches Seminar: Prof. Dr Conrad. 

Chemiſche Unterſuchungen und analytiſche Uebungen im 


Laboratorium: Prof. Dr. Heintz. Mineralogiſche und 


geognoſtiſche Uebungen: Prof. Dr. v. Fritſch. Phyte⸗ 
tomiſches Praktikum: Prof. Dr. Kraus. Botaniſches 
Seminar: Derſelbe. Zoologiſche Uebungen: Prof. Dr. 
Giebel. Entomologiſche Uebungen und Exkurſionen: 
Prof. Dr. Taſchenberg. Uebungen im mathematiſchen 
und naturwiſſenſchaftlichen Seminar: Prof. Prof. Dr. 
Dr. Roſenberger, Heine, Knoblauch, Heintz, v. Fritſch, 
Uebungen im landwirthſchaftl. 
phyſiolog. Laboratorium: Prof. Dr. Kühn. Demon⸗ 
ſtrationen in der Thierklinik: Prof. Dr. Pütz. Exkur⸗ 
Donen und Demonſtrationen auf dem Verſuchsfelde: 
Prof. Dr. Freytag. Unterricht im Zeichnen und Malen: 
Zeichenlehrer Schenk. 
d) Gymnaſtiſche Künſte: 

Reitkunſt: Stallmeiſter André von Axleben⸗Magnus. 
Tanzkunſt: Tanzmeiſter Rocco. Fechtkunſt: Fechtmeiſter 
Löbeling. 

Nähere Auskunft über das Studium der Land⸗ 
wirthſchaft an hieſiger Univerſität ertheilt die Schrift: 
„Nachrichten über das Studium der Landwirthſchaft an 
der Univerſität Halle, Berlin, Wiegand, Hempel und 
Parey.“ Briefliche Anfragen wolle man an den Un⸗ 
terzeichneten richten. 

Halle a. S., im März 1878. 

Dr. Julius Kühn, 
ordentl. öffentl. Profeſſor und Direktor des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Inſtituts an der Univerſität. 


Beilage, enthaltend Verwaltungsgrundſätze für die Gebäudeſteuer nebſt 


Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


